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Stadt Stolberg (Rhld.)     

Niederschrift

über die Sitzung des Rates
Sitzungskennziffer: XV / 31
Tag der Sitzung: Dienstag, 03.02.2009

RATSitzung Rathaus, Ratssaal

Dauer der Sitzung: 17:30 Uhr bis 19.08 Uhr
Unterbrechungen: keine
Anwesende: sh. beiliegende Anwesenheitsliste Anlage 1)

Vorsitz: Bürgermeister Ferdi Gatzweiler
Schriftführerin: Edith Janus-Braun

Tagesordnung:    
  
a) Feststellung der Beschlussfähigkeit

Bürgermeister Gatzweiler stellt fest, dass der Rat der Stadt beschlussfähig ist.

b) Feststellung der form- und fristgerechten Ladung sowie der ordnungsgemäßen
Bekanntmachung der Sitzung

Bürgermeister Gatzweiler stellt weiter fest, dass die Einladung zu dieser Sitzung form-
und fristgerecht ergangen sowie die öffentliche Bekanntmachung der Sitzung
ordnungsgemäß erfolgt ist.

c) Beschlussfassung über die Tagesordnung

Bürgermeister Gatzweiler bittet, die Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil wie folgt
zu erweitern:

d) Verpflichtung eines Ratsmitgliedes

2. Umbesetzungen in verschiedenen Ausschüssen:

Erweiterung zu Buchstabe b) um den
Antrag der SPD-Fraktion vom 02.02.2009;
hier: Umbesetzung im Sportausschuss

f) Antrag der CDU-Fraktion vom 02.02.2009;
hier: Umbesetzung im Ausländerbeirat

18. Mitgliedschaft der Stadt Stolberg im “Zweckverband RegioEntsorgung”;
hier: Besetzung regionaler Abfallwirtschaftsbeirat
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Der bisherige TOP A) 18. wird nunmehr

A) 19. Beantwortung von Anfragen gem. § 17 der Geschäftsordnung des Rates;
Mitteilungen

Weitere Änderungen wurden nicht gewünscht.

a) Einführung und Verpflichtung eines Ratsmitgliedes

Für die ausgeschiedene Ratsfrau Marita Stahl wurde vor Beschlussfassung über die
Tagesordnung zunächst Frau Katharina Krings in feierlicher Form als neues
Ratsmitglied eingeführt und mit folgender Formel verpflichtet:

„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und
Können wahrnehmen, die Verfassung des Landes und die Gesetze
beachten und meine Pflichten zum Wohle der Stadt Stolberg erfüllen
werde.“

Im Anschluss daran wurde die Tagesordnung einschließlich Erweiterungen einmütig
beschlossen und wie nachstehend abgewickelt:

A) Öffentliche Sitzung:

1. Einwohnerfragestunde (längstens 30 Minuten)

2. Umbesetzungen in verschiedenen Ausschüssen:

a) Umbesetzung im Behindertenbeirat;
hier: Schreiben des VdK Vicht vom 25.11.2008

b) Umbesetzung im Sportausschuss und Antrag der SPD-Fraktion vom
02.02.09;
hier: Rücktritt einer sachkundigen Bürgerin und Umbesetzung

c) Umbesetzung im Behindertenbeirat;
hier: Schreiben des Fördervereins der Regenbogenschule e.V. vom

02.12.2008

d) Umbesetzung im Beschwerdeausschuss;
hier: Schreiben der FDP-Fraktion vom 08.12.2008

e) Umbesetzung im Wahlprüfungsausschuss;
hier: Schreiben vom 16.12.2008

f) Antrag der CDU-Fraktion vom 02.02.2009;
hier: Umbesetzung im Ausländerbeirat

3. Beratende Mitglieder im ASVU und BVA;
hier: Bestellung von Ratsmitgliedern der ABS-Fraktion
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4. Bebauungsplan Nr. 150 „Baumarkt Mauerstraße“ und 86. Änderung FNP; 
hier: Aufhebung der Aufstellungsbeschlüsse

5. B-Plan Nr. 151 „Sportzentrum Breinig“ und 87. Änderung FNP; B-Plan 152
„Corneliastraße / Schützheide“ und 88. Änderung FNP; 
hier: Aufstellungsbeschlüsse gem. § 2 Abs. 1 BauGB

6. Bebauungsplan Nr. 155 „Gressenicher Straße“ und 89. Änderung FNP;
hier: Aufstellungsbeschlüsse gem. § 2 Abs. 1 BauGB und Vorstellung Vorentwurf

7. Satzung über die Teilaufhebung der förmlichen Festlegung des Sanierungs-
gebietes Industriemuseum „Zinkhütter Hof“;
hier: Entscheidung über die Anregungen aus der Beteiligung gem. §§ 137 und

139 BauGB; Satzungsbeschluss

8. Bebauungsplan Nr. 35 - 6. Änderung - „Am Birkenfeld“ und 85. Änderung FNP;
hier: Auswertung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (1)

BauGB und der Beteiligung der Behörden gem. § 4 BauGB sowie Beschluss
über die öffentliche Auslegung gem. § 3 (2) BauGB

9. Erlass einer Aufhebungssatzung

10. Auflösung des Zweckverbandes StädteRegion Aachen

11. Frühe Bildung, Betreuung und Erziehung von Kindern in Stolberg; 
hier: Jugendhilfeplan Teil 2

12. Kreisverkehr Eschweilerstraße / Münsterbachstraße;
hier: Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung mit dem Land NRW

13. Erlass einer Satzung über die Festlegung der Zahl der zu wählenden
Vertreterinnen und Vertreter des Rates der Stadt Stolberg (Rhld.)

14. Mitgliedschaft der Stadt Stolberg in der Energeticon gemeinnützige GmbH
(Alsdorf)

15. Entscheidung über die Einwendungen gegen den Entwurf der Haushaltssatzung
2009

16. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2009

17. Stellenplan 2009 

18. Mitgliedschaft der Stadt Stolberg im “Zweckverband RegioEntsorgung”;
hier: Besetzung regionaler Abfallwirtschaftsbeirat

19. Beantwortung von Anfragen gem. § 17 der Geschäftsordnung des Rates;
Mitteilungen

B) Nichtöffentliche Sitzung:

1. Beantwortung von Anfragen gem. § 17 der Geschäftsordnung des Rates;
Mitteilungen
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A) Öffentliche Sitzung:

1. Einwohnerfragestunde (längstens 30 Minuten)

Kein Wortbeitrag.

2. Umbesetzungen in verschiedenen Ausschüssen:

a) Umbesetzung im Behindertenbeirat;
hier: Schreiben des VdK Vicht vom 25.11.2008

Beschluss:
Auf einstimmige Empfehlung des Hauptausschusses bestellt der Rat ebenfalls
einstimmig, anstelle von Herrn Günter Severens nunmehr Frau Gabriele
Stephan, Krewinkeler Str. 51, 52224 Stolberg als stimmberechtigtes Mitglied in
den Behindertenbeirat.

b) Umbesetzung im Sportausschuss und Antrag der SPD-Fraktion vom
02.02.09;
hier: Rücktritt einer sachkundigen Bürgerin und Umbesetzung

Beschluss:
Auf einstimmige Empfehlung des Hauptausschusses bestellt der Rat ebenfalls
einstimmig, anstelle von Henrike Hicks nunmehr Herrn Patrick Haas, Auf der
Höhe 56, 52222 Stolberg als originäres Mitglied in den Sportausschuss.

c) Umbesetzung im Behindertenbeirat;
hier: Schreiben des Fördervereins der Regenbogenschule e.V. vom

02.12.2008

Beschluss:
Auf einstimmige Empfehlung des Hauptausschusses bestellt der Rat ebenfalls
einstimmig, das bisherige stellvertretende Mitglied des Behindertenbeirates,
Herrn Jakob Kaussen, Karl-Arnold-Str. 4, 52222 Stolberg, als originäres Mitglied
in den Behindertenbeirat und das bisherige, originäre Mitglied des
Behindertenbeirates, Frau Elsbeth Delsemmé, Tulpenweg 19, 52222 Stolberg als
dessen Stellvertreterin.

d) Umbesetzung im Beschwerdeausschuss;
hier: Schreiben der FDP-Fraktion vom 08.12.2008

Beschluss:
Auf einstimmige Empfehlung des Hauptausschusses bestellt der Rat ebenfalls
einstimmig, als originäres Mitglied Frau Astrid Heinen, Untere Donnerbergstr. 24,
52222 Stolberg in den Beschwerdeausschuss und anstelle des bisherigen
stellvertretenden Mitgliedes des Behindertenbeirates, Frau Annemarie Schreiber
nunmehr neu Herrn Roland Ganser, Wilhelm-Busch 14, 52223 Stolberg als
stellvertretendes Mitglied. 
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e) Umbesetzung im Wahlprüfungsausschuss;
hier: Schreiben vom 16.12.2008

Beschluss:
Auf einstimmige Empfehlung des Hauptausschusses bestellt der Rat ebenfalls
einstimmig, anstelle von Ulrike Hermanski nunmehr Herrn Willi Claßen,
Frankenstr .  28,  52223 Stolberg als  or iginäres Mitgl ied in den
Wahlprüfungsausschuss.

f) Antrag der CDU-Fraktion vom 02.02.2009;
hier: Umbesetzung im Ausländerbeirat

Beschluss:
Auf einstimmige Empfehlung des Hauptausschusses bestellt der Rat ebenfalls
einstimmig, Frau Andrea Ohlig, Glasstr. 2, 52222 Stolberg als originäres Mitglied
in den Ausländerbeirat.

3. Beratende Mitglieder im ASVU und BVA;
hier: Bestellung von Ratsmitgliedern der ABS-Fraktion

Beschluss:
Auf einstimmige Empfehlung des Hauptausschusses beschließt der Rat der
Stadt ebenfalls einstimmig die Bestellung der beratenden Mitglieder

1. Herrn Peter Steffens im Ausschuss für Stadtentwicklung Verkehr und
Umwelt

2. Herrn Bert Kloubert im Bau- Und Vergabeausschuss

4. Bebauungsplan Nr. 150 „Baumarkt Mauerstraße“ und 86. Änderung FNP; 
hier: Aufhebung der Aufstellungsbeschlüsse

Herr Bürgermeister Gatzweiler teilt mit, dass der Hauptausschuss den TOP einmütig
ohne Beschlussempfehlung an den Rat verwiesen habe.

Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Verkehr und Umwelt empfiehlt dem HA /
Rat einstimmig
der Hauptausschuss verweist den TOP einmütig ohne Beschlussempfehlung an
den Rat 
der Rat beschließt einstimmig, die Aufhebung der Aufstellungsbeschlüsse für
• den Bebauungsplan Nr. 150 “Baumarkt Mauerstraße” sowie
• die 86. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich Mauerstraße /

Cockerillstraße.

5. B-Plan Nr. 151 „Sportzentrum Breinig“ und 87. Änderung FNP; B-Plan 152 
„Corneliastraße / Schützheide“ und 88. Änderung FNP; 
hier: Aufstellungsbeschlüsse gem. § 2 Abs. 1 BauGB

Herr Bürgermeister Gatzweiler teilt mit, dass der Hauptausschuss den TOP einmütig
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ohne Beschlussempfehlung an den Rat verwiesen habe.

Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Verkehr und Umwelt hat den Sachverhalt
mit der geänderten Aussage zur Ortsumgehung Breinig, welche nicht
Gegenstand des derzeitigen Verfahrens ist, einmütig zur Kenntnis genommen
und dem HA / Rat einstimmig empfohlen / 
der Hauptausschuss verweist den TOP einmütig ohne Beschlussempfehlung an
den Rat
der Rat beschließt einstimmig, die Aufstellungsbeschlüsse für

1. den Bebauungsplan Nr. 151 „Sportzentrum Breinig" und die 87. Änderung
des FNP           sowie

2. den Bebauungsplan Nr. 152 „Corneliastraße / Schützheide" und die 88.
Änderung des FNP

zu fassen und beauftragt die Verwaltung mit der weiteren Bearbeitung.

6. Bebauungsplan Nr. 155 „Gressenicher Straße“ und 89. Änderung FNP;
hier: Aufstellungsbeschlüsse gem. § 2 Abs. 1 BauGB und Vorstellung

Vorentwurf

Herr Bürgermeister Gatzweiler teilt mit, dass der Hauptausschuss den TOP einmütig
ohne Beschlussempfehlung an den Rat verwiesen habe.

Für die Grünen erklärt Ratsfrau Bürger, dass ihre Fraktion vom Abstimmungsverhalten
im ASVU abweiche und nunmehr dem Beschlussvorschlag der Verwaltung
Zustimmung erteile.

Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Verkehr und Umwelt nimmt den
Sachverhalt sowie den Vorentwurf bei 2 Gegenstimmen (B’90/Grüne, SPD) zur
Kenntnis und empfiehlt dem HA/Rat mit 11 Ja-Stimmen (CDU, SPD, FDP) und 2
Nein-Stimmen (B’90/Grüne, SPD) / 
der Hauptausschuss verweist den TOP einmütig ohne Beschlussempfehlung an
den Rat
der Rat beschließt bei 1 Gegenstimme (SPD), die Aufstellungsbeschlüsse für

1) die 89. Änderung des FNP im Bereich Mausbach, Gressenicher Straße sowie

2) den Bebauungsplan Nr. 155 „Gressenicher Straße“ 

gem. § 2 Abs. 1 BauGB zu fassen. Die Verwaltung wird bei 1 Gegenstimme (SPD)
beauftragt, die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Öffentlichkeit gem. § 3
Abs. 1 BauGB durchzuführen.
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7. Satzung über die Teilaufhebung der förmlichen Festlegung des Sanierungs-
gebietes Industriemuseum „Zinkhütter Hof“;

hier: Entscheidung über die Anregungen aus der Beteiligung gem. §§ 137 und
139 BauGB; Satzungsbeschluss

Herr Bürgermeister Gatzweiler teilt mit, dass der Hauptausschuss den TOP einmütig
ohne Beschlussempfehlung an den Rat verwiesen habe.

Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Verkehr und Umwelt empfiehlt dem Haupt-
ausschuss / Rat mit unten aufgeführtem Stimmenverhältnis zu beschließen /  
der Hauptausschuss verweist den TOP einmütig ohne Beschlussempfehlung an
den Rat / 
der Rat beschließt mit nachstehend aufgeführtem Abstimmungsverhalten:

A.1 Die Anregung der Bezirksregierung Köln bezüglich Städtebauförderung
wird zur Kenntnis genommen. Bedenken sind ausgeräumt.
Abstimmungsergebnis im ASVU: Einstimmig
Abstimmungsergebnis im Rat: Einstimmig

A.2 Der Hinweis des Kreises Aachen -Umweltamt- bezüglich Schmutzwasser-
ableitung wird zur Kenntnis genommen.
Abstimmungsergebnis im ASVU: Einstimmig
Abstimmungsergebnis im Rat: Einstimmig

A. 3 Die Hinweise der Bezirksregierung Arnsberg, Abteilung Bergbau und
Energie, werden zur Kenntnis genommen.
Abstimmungsergebnis im ASVU: Einstimmig
Abstimmungsergebnis im Rat: Einstimmig

A.4 Die Hinweise der Bezirksregierung Düsseldorf, Kampfmittelbeseitigungs-
dienst, werden zur Kenntnis genommen.
Abstimmungsergebnis im ASVU: Einstimmig
Abstimmungsergebnis im Rat: Einstimmig

Sofern den Einzelbeschlussvorschlägen gefolgt wird empfiehlt der Ausschuss
für Stadtentwicklung, Verkehr und Umwelt dem Hauptausschuss einstimmig /
der Hauptausschuss verweist den TOP einmütig ohne Beschlussempfehlung an
den Rat / 
der Rat beschließt einstimmig, die Satzung über die Teilaufhebung der
förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes Industriemuseum „Zinkhütter
Hof" zu beschließen und die öffentliche Bekanntmachung der Satzung
anzuordnen.

8. Bebauungsplan Nr. 35 - 6. Änderung - „Am Birkenfeld“ und 85. Änderung FNP;
hier: Auswertung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (1)

BauGB und der Beteiligung der Behörden gem. § 4 BauGB sowie
Beschluss über die öffentliche Auslegung gem. § 3 (2) BauGB

Herr Bürgermeister Gatzweiler teilt mit, dass der Hauptausschuss den TOP einmütig
ohne Beschlussempfehlung an den Rat verwiesen habe.
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Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Verkehr und Umwelt empfiehlt dem HA /
Rat mit unten aufgeführtem Abstimmungsverhalten
der Hauptausschuss verweist den TOP einmütig ohne Beschlussempfehlung an
den Rat
der Rat beschließt mit nachfolgend aufgeführtem Abstimmungsverhalten:

A.1.1 Den Forderungen zahlreicher Bewohner und Anlieger in Bezug auf die
Minimierung der von der Fa. Kutsch ausgehenden Lärm- und
Staubbelästigungen wird im Rahmen der Bauleitplanung bzw. des
Städtebaulichen Vertrages gefolgt. 

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)
Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 25 Stimmen (CDU, FDP, ABS, UWG)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)

A1.2. Die Anregung zur Errichtung eines Lärmschutzwalles anstelle der
geplanten Böschung wird nicht aufgegriffen.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)
Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 25 Stimmen (CDU, FDP, ABS, UWG)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)

A.1.3. Der Anregung zur Festsetzung von maximalen Gebäudehöhen anstelle
der Geschossigkeit wird gefolgt. 

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 48 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Enthaltung: 1 Stimme (NPD)

A.1.4. Die Bedenken der Bewohner und Anlieger bezüglich des
Nichtzustandekommens eines Städtebaulichen Vertrages zwischen den
beiden Vorhabenträgern und der Stadt Stolberg sind zurückzuweisen. 

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)
Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 25 Stimmen (CDU, FDP, ABS, UWG)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)

A.1.5. Die Bedenken in Bezug auf eine geeignete Kontrolle des Städtebaulichen
   Vertrages durch die Stadt Stolberg sind zurückzuweisen.
Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)

Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 25 Stimmen (CDU, FDP, ABS, UWG)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)

A.1.6. Die Bedenken der Anlieger bezüglich des anfallenden Oberflächen-
wassers, bzw. der daraus resultierenden Hochwasserproblematik sind
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zurückzuweisen.
Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)

Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 25 Stimmen (CDU, FDP, ABS, UWG)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)

A.1.7. Die Anregungen zur Auslagerung der Betriebe sind zurückzuweisen.
Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)

Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

A.1.8. Die Anmerkungen der Bürger im Hinblick auf die nur vermeintlich geringe
Erhöhung der Arbeitsplatzzahlen durch die Betriebserweiterungen sind
zurückzuweisen.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)
Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 25 Stimmen (CDU, FDP, ABS, UWG)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)

A.1.9. Die Bedenken gegen die Nichtausführung der ökologischen
Ausgleichsmaßnahmen oder sonstiger ökologischer Festsetzungen und
Auflagen sind zurückzuweisen.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)
Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 25 Stimmen (CDU, FDP, ABS, UWG)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)

A.1.10. Die Bedenken der Anlieger, die Grundstückswerte ihrer Grundstücke
könnten durch das Heranrücken  des Gewerbegebietes sinken, werden
zur Kenntnis genommen.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

A.1.11. Die Bedenken der Anlieger gegen zusätzliche, spätere Erweiterungen
des Gewerbegebietes werden zur Kenntnis genommen.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)
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A.1.12. Die Bedenken der Anwohner und Anlieger, die Erweiterung des
Gewerbegebietes könnte mit dem Projekt der „Sozialen Stadt“ im Ortsteil
Velau kollidieren sind zurückzuweisen. 

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)
Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 25 Stimmen (CDU, FDP, ABS, UWG)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)

A.1.13. Die Anregung, dass die beiden Betriebserweiterungen unabhängig
voneinander zu sehen sind, wird zur Kenntnis genommen. Dem
Vorschlag, auf den Teilbereich der Erweiterung der Firma Kutsch im
weiteren Planverfahren zu verzichten, wird nicht gefolgt.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)
Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 25 Stimmen (CDU, FDP, ABS, UWG)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)

A.1.14. Dem Begehren nach einer erneuten Bürgerversammlung im Rahmen der
frühzeitigen Bürgerbeteiligung wurde durch die 2. Bürgerversammlung
am 15.10.08 gefolgt. 

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

A.1.15. Die Bedenken der Bewohner und Anlieger im Hinblick auf die Qualität
der Böschungsanschüttungen sind zurückzuweisen. 

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)
Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 25 Stimmen (CDU, FDP, ABS, UWG)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)

A.1.16. Die Auffassung der Bewohner und Anlieger, dass die vorhandene Heide-
und Baumlandschaft, bzw. die Funktion der Naherholung im Bezug auf
die geplanten Betriebserweiterungen, als höherwertig zu betrachten sei,
wird zur Kenntnis genommen.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

A.2.1. Den ökologischen Ausgleich im Bereich der Velau mit verschiedenen
Maßnahmen durchzuführen, wird aus fachlichen Gründen abgelehnt.
Dieser soll – wie im landschaftspflegerischen Fachbeitrag vorgesehen –
am Schlangenberg durchgeführt werden.
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Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

A.2.2. Dem Vorschlag, die Lärmschutzwand als Gabionenwand festzusetzen,
wird nicht gefolgt.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

A.2.3 Der Anregung, Straßenbäume als ökologischen Ausgleich in der Velau
anzupflanzen, wird nicht gefolgt. 

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)
Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 24 Stimmen (CDU, FDP, ABS)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)
Enthaltung: 1 Stimme (UWG)

Durch die Stimmengleichheit  ist die von der Verwaltung vorgeschlagene Nichtfolgung
der Anregung, Straßenbäume als ökologischen Ausgleich in der Velau
anzupflanzen, abgelehnt.

A.2.4. Der Anregung, im Bereich Velauer Berg und Leimberg eine Obstwiese als
ökologischen Ausgleich zu entwickeln, wird nicht gefolgt.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)
Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 24 Stimmen (CDU, FDP, ABS)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)
Enthaltung: 1 Stimme (UWG)

Durch die Stimmengleichheit  ist die von der Verwaltung vorgeschlagene Nichtfolgung
der Anregung, im Bereich Velauer Berg und Leimberg eine Obstwiese als
ökologischen Ausgleich zu entwickeln, abgelehnt.

B.1.1. Die Bedenken des BUND im Hinblick auf die Gefährdung der
vorhandenen Galmeifluren sind zurückzuweisen. 

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)
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B.1.2. Die Bedenken des BUND bezüglich der Gefährdung streng geschützter
Arten sind aufgrund des erstellten Artenschutzgutachtens
zurückzuweisen.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

B.1.3. Die Ausführungen des BUND hinsichtlich der allgemeinen Reduzierung
von Bodenversieglungen werden zur Kenntnis genommen. 

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

B 1.4. Die Bedenken des BUND gegen die bestehenden oder weiter
entstehenden Lärm- und Staubbelästigungen sind zurückzuweisen.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)
Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 25 Stimmen (CDU, FDP, ABS, UWG)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)

B.1.5. Die Bedenken des BUND in Bezug auf die Qualität der
Böschungsaufschüttung sind zurückzuweisen.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)
Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 25 Stimmen (CDU, FDP, ABS, UWG)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)

B.1.6. Die Bedenken des BUND hinsichtlich der Dauerhaftigkeit des
Gewerbestandortes werden zur Kenntnis genommen.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

B.2. Dem Hinweis der Handwerkskammer Aachen bezüglich der Begrenzung
der zulässigen Wohnnutzung wird gefolgt.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)
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B.3. Den Hinweisen der IHK Aachen wird nachgekommen.
Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)

Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

B.4. Die Hinweise des geologischen Dienstes NRW werden aufgenommen.
Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)

Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

B.5.1. Der Forderung des Kreises Aachen (A70 / Umweltamt -Wasserwirtschaft-)
wird gefolgt.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

B.5.2. Die Bedenken des Kreises Aachen (A70 / Umweltamt-Immissionsschutz-)
bezüglich der Lärmbelästigung werden in der weiteren Planung
berücksichtigt. Die Forderung nach einer zusätzlich zu erstellenden
Lärmprognose ist zurückzuweisen.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)
Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 25 Stimmen (CDU, FDP, ABS, UWG)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)

B.5.3. Der Forderung des Kreises Aachen (A70 / Umweltamt-Immissionsschutz-)
nach einer Beteiligung der Bezirksregierung Köln wurde gefolgt.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

B.5.4. Der Forderung des Kreises Aachen (A70 /  Umweltamt-
Bodenschutz/Altlasten-) nach einer Überlassung des betreffenden
Gutachtens wird gefolgt.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)
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B.5.5. Den Hinweise des Kreises Aachen (A70 /  Umweltamt-
Bodenschutz/Altlasten-) wird gefolgt.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

B.5.6. Den Forderungen des Kreises Aachen (A70 / Umweltamt -Landschafts-
und Naturschutz-) bezüglich der östlichen Erweiterungsfläche wird
gefolgt.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

B.5.7. Die Bedenken des Kreises Aachen (A70 / Umweltamt -Landschafts- und
Naturschutz-) bezüglich der westlichen Erweiterungsfläche sind
zurückzuweisen, bzw. seinen Forderungen im Hinblick einer möglichen
Zustimmungsfähigkeit wird gefolgt.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)
Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 25 Stimmen (CDU, FDP, ABS, UWG)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)

B.6. Den Forderungen des Landesbetriebes Wald und Holz Nordrhein-
Westfalen wurde nachgekommen. Eine einvernehmliche Einigung über
die Form der ökologischen Ausgleichsmaßnahmen ist erfolgt.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 7 Stimmen (CDU, FDP)
Dagegen: 6 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 25 Stimmen (CDU, FDP, ABS, UWG)
Dagegen: 24 Stimmen (SPD, B’90/Grüne, NPD)

B.7. Die Empfehlungen des RP Arnsberg (–Abt. Bergbau und Energie-) werden
in die Planung aufgenommen.

Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

C. Sofern den vorgeschlagenen Beschlusspunkten A.1.1 – A.2.4 sowie B.1.1.
– B.7 gefolgt wird, empfiehlt der Ausschuss für Stadtentwicklung,
Verkehr und Umwelt dem Hauptausschuss / Rat, die Verwaltung mit der
Durchführung der öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 35 -
6. Änderung- „Am Birkenfeld“ sowie der 85. Änderung des
Flächennutzungsplanes gem. § 3 (2) BauGB zu beauftragen.
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Abstimmungsergebnis im ASVU: Dafür: 12 Stimmen (CDU, SPD, FDP, Grüne)
Dagegen: 1 Stimme (Linke)

Abstimmungsergebnis im Rat: Dafür: 46 Stimmen (CDU, SPD, FDP,
B’90/Grüne, UWG, ABS)

Dagegen: 3 Stimmen (NPD)

9. Erlass einer Aufhebungssatzung

Beschluss:
Auf einstimmige Empfehlung des Hauptausschusses beschließt der Rat
ebenfalls einstimmig, den Erlass der als Anlage 1 beigefügten Satzung über die
Aufhebung der Zweckwidmung als Wirtschaftsweg für die, auf der in dem zur
Satzung gehörenden Plan, gekennzeichneten Teilfläche des Grundstückes
Gemarkung Gressenich, Flur 34, Flurstück 64, befindliche Wegefläche.
Nachrichtlich: 
Die Aufhebungssatzung ist Bestandteil der Niederschrift über die Sitzung des HA vom
03.02.2009 zu TOP A) 17.

10. Auflösung des Zweckverbandes StädteRegion Aachen

Beschluss:
1. Auf einstimmige Empfehlung des Hauptausschusses beschließt der Rat

ebenfalls einstimmig, der Auflösung des Zweckverbandes StädteRegion
Aachen gem. § 19 Abs. 1 der Satzung des Zweckverbandes StädteRegion
Aachen zuzustimmen.

2. Auf einstimmige Empfehlung des Hauptausschusses beschließt der Rat
ebenfalls einstimmig, der anstehenden Satzungsänderung zur Übertragung
des Vermögens/der Schulden des Zweckverbandes auf den Kreis Aachen,
dessen Rechtsnachfolgerin ab 21.10.2009 die StädteRegion Aachen sein
wird, zuzustimmen und bittet seine Vertreter in der Verbandsversammlung
gem. § 113 Abs. 1 GO NRW, der Satzungsänderung zuzustimmen.

11. Frühe Bildung, Betreuung und Erziehung von Kindern in Stolberg; 
hier: Jugendhilfeplan Teil 2

Beschluss:
1. Der Jugendhilfeausschuss hat den Teilplan 2 „Frühe Bildung, Betreuung

und Erziehung“ einstimmig zustimmend zur Kenntnis genommen.
2. Der Jugendhilfeausschuss verweist frühzeitig den Teilplan 2 an

Hauptausschuss und Rat, da für den gesetzlich vorgeschriebenen Ausbau
der Betreuungsplätze für Kinder unter 3 Jahren die erforderlichen
Haushaltsmittel jeweils zur Verfügung zu stellen sind.
Abstimmungsergebnis im HA: Einstimmig
Abstimmungsergebnis im Rat: Einstimmig
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12. Kreisverkehr Eschweilerstraße / Münsterbachstraße;
hier: Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung mit dem Land NRW

Beschluss:
Auf einstimmige Empfehlung des Hauptausschusses beschließt der Rat
ebenfalls  einstimmig den Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung mit dem
Land NRW über  d ie  Umgesta l tung  des  Knotenpunktes  L  236
(Münsterbachstraße)/L 238 (Eschweiler Straße) zu einem Kreisverkehrsplatz. Der
Text der Verwaltungsvereinbarung liegt als Anlage bei. Die erforderlichen
Haushaltsmittel in Höhe von 140.000  werden im Haushaltsjahr 2009
bereitgestellt.
Nachrichtlich: 
Die Verwaltungsvereinbarung ist der Niederschrift über die Sitzung des
Hauptausschusses vom 03.02.2009 als Anlage zu TOP A) 22. beigefügt.

13. Erlass einer Satzung über die Festlegung der Zahl der zu wählenden 
Vertreterinnen und Vertreter des Rates der Stadt Stolberg (Rhld.)

Herr Bürgermeister Gatzweiler informiert den Rat, dass die vorausgegangene
Beschlussfassung im HA mit einem Prüfauftrag an die Verwaltung verbunden wurde.
Die anschließende Beschlussfassung im Rat erfolgt gleichfalls unter dem Vorbehalt des
positiven Prüfungsergebnisses.

Nachrichtlich: 
Die Satzung und das Prüfergebnis sind der Niederschrift über die Sitzung des
Hauptausschusses vom 03.02.2009 als Anlage zu TOP A) 23. beigefügt.

Beschluss:
Auf einstimmige Empfehlung des Hauptausschuss beschließt der Rat ebenfalls
einstimmig,  die als Anlage beigefügte Satzung über die Festlegung der Zahl der
zu wählenden Vertreterinnen und Vertreter des Rates der Stadt Stolberg (Rhld.)
mit Wirkung zum 20.07.2008 zu erlassen und den Satzungsbeschluss vom
22.04.2008 zu TOP A 4 aufzuheben. 

14. Mitgliedschaft der Stadt Stolberg in der Energeticon gemeinnützige GmbH
(Alsdorf)

Beschluss:
Auf einstimmige Empfehlung des  Hauptausschusses beschließt der Rat
ebenfalls einstimmig, dass die Stadt Stolberg Mitglied der „Energeticon gGmbH“
wird. Der Anteil der Stadt Stolberg am Stammkapital wird (vorauss.) 2,5 %
betragen (entspricht 650,- ). Sollte im Laufe der Verhandlungen zum
Gesellschaftsvertrag der Anteil der Stadt Stolberg am Stammkapital 5 %
übersteigen oder sonstige wesentliche Änderungen im Gesellschaftervertrag
gegenüber der jetzt vorliegenden Entwurfserfassung vorgenommen werden, wird
die Verwaltung einen neuen Beschluss herbeiführen.
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15. Entscheidung über die Einwendungen gegen den Entwurf der Haushaltssatzung
2009

Herr Bürgermeister Gatzweiler informiert den Rat, dass der TOP vom Hauptausschuss
ohne Beschlussempfehlung an den Rat verwiesen wurde. Er teilt weiter mit, dass keine
Einwendungen gegen den Entwurf der Haushaltssatzung vorgebracht wurden. Somit
sei keine Beschlussfassung zu diesem TOP erforderlich.

16. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2009

Herr Bürgermeister Gatzweiler informiert den Rat, dass der TOP im Hauptausschuss
ohne Beschlussempfehlung an den Rat verwiesen wurde.

Die Haushaltsrede des I. Beig. und Stadtkämmerers, Herrn Dr. Zimdars, ist der
Niederschrift als Anlage 2) beigefügt.

Für die CDU-Fraktion hielt Ratsmitglied Grüttemeier die der Niederschrift als Anlage 3)
beigefügte Haushaltsrede.

Für die SPD-Fraktion hielt Ratsmitglied Wolf die der Niederschrift als Anlage 4)
beigefügte Haushaltsrede.

Für die FDP-Fraktion hielt Ratsmitglied Engelhardt die der Niederschrift als Anlage 5)
beigefügte Haushaltsrede.

Für die ABS-Fraktion hielt Ratsmitglied Kloubert die der Niederschrift als Anlage 6)
beigefügte Haushaltsrede.

Beschluss:
Der Rat der Stadt beschließt mit 26 Ja-Stimmen (SPD, FDP, B’90/Grüne, ABS)
gegen 23 Nein-Stimmen (CDU, UWG, NPD), der HH-Satzung 2009 wie von der
Verwaltung aufgestellt zuzustimmen und bestätigt diese in gleichem
Stimmenverhältnis unter Berücksichtigung der vorgelegten Änderungen gem.
Anlage 7a) bis d) zur Niederschrift.

17. Stellenplan 2009 

Herr Bürgermeister Gatzweiler informiert den Rat, dass der TOP vom Hauptausschuss
ohne Beschlussempfehlung an den Rat verwiesen wurde.

RM Engelhardt beantragt für die FDP-Fraktion, die unter 1. aufgeführten Stellen für
Erzieherinnen mit einem Sperrvermerk zu versehen. Den Stelleneinrichtungen zu 2.
und 3. Stimme seine Fraktion zu.

Für die CDU-Fraktion bittet RM Grüttemeier den Beschlussvorschlag der Verwaltung zu
teilen. Bei den Abstimmungen zu den Stellenneueinrichtungen folge seine Fraktion
dem Vorschlag der FDP-Fraktion. Den Stellenplan lehne die CDU jedoch ab.

Sodann lässt Herr Bürgermeister Gatzweiler über den differenzierten
Beschlussvorschlag abstimmen:
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Beschluss:
a) Der Rat beschließt einstimmig, die in der Verwaltungsvorlage unter 1. bis

3. aufgeführten zusätzlichen Stellenneueinrichtungen. Die 5 Planstellen für
Erzieherinnen (Punkt 1. der Verwaltungsvorlage) werden einstimmig mit
einem Sperrvermerk versehen.

b) Der Rat beschließt mit 26 Ja-Stimmen (SPD, FDP, B’90/Grüne, ABS) gegen
23 Nein-Stimmen (CDU, UWG, NPD), den Stellenplan für das Haushaltsjahr
2009 entsprechend den beigefügten Stellenübersichten.

18. Mitgliedschaft der Stadt Stolberg im “Zweckverband RegioEntsorgung”;
hier: Besetzung regionaler Abfallwirtschaftsbeirat

Beschluss:
Auf einstimmig Empfehlung des Hauptausschusses beschließt der Rat der Stadt
Stolberg (Rhld.)  ebenfalls einstimmig:
In den regionalen Abfallwirtschaftsbeirat des Entsorgungsverbandes
RegioEntsorgung (§ 11 (4) Zweckverbandssatzung) entsendet die Stadt Stolberg
(Rhld.)  folgende fünf Mitglieder bzw.  stellvertretende Mitglieder:

Mitglieder: Stellvertreter:

1. Bürgermeister Ferdi Gatzweiler I. Beig. Dr. Wolfgang Zimdars
2. Hans-Josef Siebertz Karina Wahlen
3. Karl-Josef Bougé Gerold Fuchs
4. Rita Bürger Katharina Krings
5. Bert Kloubert Peter Steffens

Herr Bürgermeister Gatzweiler bzw. im Vertretungsfall Herr I. Beigeordneter und
Stadtkämmerer Dr. Zimdars gehören dem Beirat gem. § 113 GO NRW
automatisch an.

19. Beantwortung von Anfragen gem. § 17 der Geschäftsordnung des Rates; 
Mitteilungen

19.1 Die Schriftführerin, Frau Janus-Braun, informiert den HA, dass sich ein
Übertragungsfehler in die Niederschrift über die Sitzung des HA am 16.12.2008,
TOP A) 23. , bei der Beschlussfassung eingeschlichen habe:

 TOP A) 23. Spielplatzsituation Büsbach

Richtig:
“Auf einstimmige Empfehlung des Jugendhilfeausschusses empfiehlt der
Hauptausschuss dem Rat ebenfalls einstimmig, die erforderlichen Finanzmittel
zur Realisierung der Maßnahme im Haushalt 2009 bereitzustellen.”

Sowohl Hauptausschuss als auch Rat haben jeweils über den korrekten
Beschlussvorschlag abgestimmt.

19.2 RM Grüttemeier, CDU, zeigt sich verwundert, dass das Testat zu den
Abwassergebühren entgegen der Aussage des Fachbereichsleiters erst nach










































































































































